
Männerarbeit in der 
Eingliederungshilfe
Fortbildungsangebot für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter



Unsere Fortbildung

Die Arbeit mit Jungen und Männern in der Eingliede-
rungshilfe kann als sehr herausfordernd empfunden 
werden. Vielleicht kommen Ihnen folgende Beispiele 
aus Ihrer Arbeit bekannt vor:

• �Der Mann zeigt eine starke Abwehrhaltung  
bestimmten Personengruppen gegenüber.

• Der Mann neigt zu (sexuellen) Übergriffen.
• Der Mann kann bestimmte Regeln nicht einhalten.
• �Der Mann kämpft immer wieder mit seinem eigenen 

Verständnis von Männlichkeit.
• �Der Mann zeigt ein starkes Abhängigkeitsverhältnis 

zu anderen Personen.

Diese und viele weitere Beispiele bekommen Platz in 
der Fortbildung. Sie haben zudem die Möglichkeit, die 
Themen der Fortbildung durch eigene Praxisbeispiele 
mitzugestalten.

Timo Krasemann

Männerberater des FuD 
und Referent der  
Fortbildung,

Sozialpädagoge (M.A.), 

Krisen- und Gewaltberater (i.A.)

„Die 
Männerberatung in 

der Eingliederungshilfe bietet 
den Ratsuchenden die Möglichkeit, 

sich selbstbestimmt mit eigenen Krisen 
und Problemen auseinanderzusetzen. Ich 
bin davon überzeugt, dass die Methoden 

und das Fachwissen aus der Männerbera-
tung für alle Einrichtungen der Ein-
gliederungshilfe gewinnbringend 

sind.“ 



Inhalte der Fortbildung – 
Wir arbeiten mit Kopf, Herz und Hand!

Kopf: 
Lernen Sie aktuelle Studien zum Thema Männer-
arbeit kennen und welchen Gewinn Sie aus der For-
schung für Ihre Arbeit mit Männern ziehen können. Der 
gemeinsame Denkprozess wird dabei außerdem durch  
Beispiele aus der Film- und Musikwelt angestoßen.

Herz: 
Wie zeigen Männer Gefühle? Können die Männer, mit 
denen Sie in Kontakt treten Gefühle mitteilen? 
Sie tauschen sich in einem Partnerspaziergang aus und  
bekommen anhand von Fallbeispielen die Möglichkeit, 
sich in die Lage der Männer hineinzuversetzen. Dabei 
erhalten Sie Ideen und Impulse, die sich eignen, um mit 
Männern in den Kontakt zu treten.

Hand: 
Sie packen Ihren individuellen „Werkzeugkoffer“, der 
für Sie neue Möglichkeiten im praktischen Arbeiten 
enthält. Insbesondere die Themen Gewaltprävention 
und Barrieren für Jungen und Männer mit Behinderung 
finden in der Fortbildung ihren Platz. 



Anmeldungen
Ort: 	 Münsterstraße 1, 48565 Steinfurt-Borghorst 
Zeit: 	 09:00 – 17:00 

Anmeldung per Mail:
Senden Sie eine Mail an timo.krasemann@caritas-steinfurt.de 
mit folgenden Angaben:
Name, Einrichtung, gewünschter Zeitraum, Ihre Kontaktdaten 

Schulungstermine finden Sie unter:
www.caritasverband-steinfurt.de/hilfe-beratung/hilfe-und-beratung/ 
maennerberatung/maennerberatung

Wenn Sie eine Gruppenschulung für Ihre Einrichtung buchen  
möchten oder sich eine hausinterne Fortbildung wünschen,  
melden Sie sich gern telefonisch. 

Bei Rückfragen melden 
Sie sich gern:

Timo Krasemann

Münsterstraße 1, 48565 Steinfurt
timo.krasemann@caritas-steinfurt.de

Tel: 02552-9978579
Handy: 0170-6742348
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